
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Boccaccio

Suppé, Franz

Wiesbaden, [ca. 1905]

5. Duettino

urn:nbn:de:bsz:31-82046

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-82046


Müfktbiitt⸗
lla. Später

Nr . 5. Duettin

Fiametta und Peronella . Die Glocken

Sie laden alle Fromm
Mät andachtsvoll
Geht man zur eſſe hin
Und denket nur an Gott allein !

Peronella . Zur Kirche iſt mein liebſter Gang .

Fiametta erſtohlen um ſich blickend, für ſich).

Wo heut der junge Mann nur ſteckt !

Peronella (ihr Kleid muſternd
Mein neues Kleid ſcheint faſt zu lang .

Fiametta (wie oben
Noch hab ' ich ihn entdeckt .

Peronella (die zögern metta drän

Heut darf man zu ſpät nicht kommen ;

Gilt ' s doch unſerm Schutzpatron .

Fiametta (beiſeite). Ach, wär ' er nur hergekommen ,

Wüßt ' ich beſſern Schutz mir ſchon .
Beide . Die Glocken läuten hell und rein uſw .

Peronella . Wie ſind die Häuſer bunt bekränzt !

Fiametta . Sonſt war er auf dem Platze hier .

Peronella . Im Sonntagsſtaate alles glänzt !

Fiametta . Dann ſtand er dort und blickt ' mach mir .

Peronella . Um Vergebung unſrer Sünden

Beten heute wir zum Herrn .

Fiametta . Wüßte ich nur ihn zu finden ,

Ich vergäb ihm ja ſo gern !
Beide . Die Glocken läuten hell und rein ,

Wir denken nur an Gott allein .

Peronella . Nun zur Kirche ! Es iſt doppelter Feſttag für uns ,

mein Kind . Seute ſind es gerade zehn Jahre , daß man dich

uns zur Pflege übergab .
Fiametta . Zehn Jahre ! Und moch immer weiß ich nicht , wer

meine Eltern ſind .
Peronella . Eil Vielleicht erfährſt du es früher , als dir '

arme Kleine .

Fiametta . Wieſo ?
Voccaccio ( kommt eilig von links, für ſich). Ach, da iſt ſie !

die Alte mir ihr ! GVerbirgt ſich hinter dem Brunnen . )

Peronella wertraulich ) . ie Perſon , welche uns alle Quartale ſo

geheimnisvoll dein Koſtgeld bringt , äußerte letzthin gegen Lam

bertuceio , man beabſichtige , dich zu verheiraten .

Boccaccio (für ſich), Himmel !

Fiametta (iſieht ſich erſchreckt um) . Verheiraten ! Mich ! Oh !

Peronella . Mit einem reichen , hochgeſtellten Manne !

Fiametta . Den ich nicht kenne , nicht liebe ? Nimmermehr !

Boccaccio (für ſich), Bravo !

Peronella . Ah bah ! Die Liebe kommt nach der Hochzeit

Fiametta . Die Flamme nach dem Rauche ? Der Blitz nach dem

Donner ?



Boccaccio (für ſich). Herrlich !
Peronella . Rauch ? Donner ? Wer hat dir denn geſagt , Kind ,

daß es in der Ehe raucht , donnert und blitzt ?
Fiametta . Ach ! Echte Liebe muß zünden wie der

Aug ' zu Auge in ' s Herz fährt .
Boccaccio (für ſich), Entzückend !
Peronella . Ei , kleine Schwärmerin ! Vorher heißt es , ſich ken

nen lernen , ſehen , ob die Liebe mit der Treue Hand in Hand
geht .

Fiametta . Treue ? Oh ! Wahre Liebe fragt gar nicht nach Treue .
Boccaccio (für ſich). Süßes Kind !
Peronella . Oho !
Fiametta . Denk ' nur des alten Liedes :

Blitz , der von

Nr . 6. Lied .
Fiametta . Hab ' ich nur deine⸗ Liebe ,

Die Treue brauch ' ich nicht ,
Die Liebe iſt die Knoſpe nur ,
Aus der die Treue bricht .
Drum ſorge für die Knoſpe ,
Daß ſie auch ſchön gedeih ,
Auf daß ſie ſich in vollſter Pracht
Entfalten mag — o gib drauf acht ,
Ob mit — ob ohne Treu !

II .
Denn ſelbſt auch ohne Treue
Hat Liebe oft entzückt ;
Doch Treue ohne Lieb ' allein ,
Hat keinen noch beglückt !
Drum ſorge für die Knoſpe , uſw . uſw .

Boccacciv ( entzückt für ſichö. Reizende Unſchuld !
Peronella . Hirngeſpinſte ! Hirngeſpinſte , mein Kind ! Lerne nur

einmal die Männer kennen , wie ich ſie kenne und du wirſt auf
andere Ideen kommen . Doch nun zur Kirche !
Gehen. )

Boccaccio (der ſeinem Entzücken nicht mehr Einhalt gebieten kann, tritt Fiametta
in den Weg) . Oh , Madonna !

Fiametta ( für ſich). Himmel , Er !
Peronella (ſcharßß. Was beliebt ? Was wollt ihr , junger Mann ?
Boccaccib (verwirrt ) . Euch — Euch — (cchnell gefaßt ) . Weihwaſſer

bieten ( Er eilt in die Kirche, kehrt mit einem Weihwedel
Frauen ſchüchtern bietet ).

Peronella ( für ſich). Ein artiger Cavalier ! GBerührt den Weihwedel , be
kreuzigt ſich und geht in die Kirche) .

Boccacciv ekniet nieder , reicht Fiametta , welche langſam die Stufen zur Kirche
hinaufſchreitet , den Weihwedel und ſingt , während ſich das Paar verliebt anſtarrt )

„ Drum ſorge für die Knoſpe “ aiſw .
Fiametta ( berührt den Weihwedel , ſchreitet an Boccgecio vorbei , bekreuzigt ſich

und verſchwindet in der Kirche) .
( Die Muſik dauert leiſe fort , bis zum Auftritt des Prinzen . )

Boccaccio . Süßes , herrliches Mädchen ! ( Trägt den Weihwedel in die
Kirche und kehrt ſogleich zurück. )
Ich muß ein Mittel finden , mit ihr noch heute ſprechen zukönnen . (Eilt nach rechts ab. )

( Wendet ſich zum

zurück, den er den
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